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Energie nachhaltig speichern
innovenergy im bernischen Meiringen bieten Salzbatteriespeichersysteme an. 

Max Ursin, Geschäftsführer der innovenergy und Urs Ch. Hofmeier, CEO der Schweizer Salinen, erklären, warum diese so effektiv und umweltfreundlich sind.

Max Ursin, warum sollte man sich überhaupt 
Gedanken über Batterien machen?
Die zentrale Herausforderung der erneuerbaren Energien 
kann salopp so beschrieben werden: «Wenn uns die Natur 
Energie im Überfluss schenkt, dann können wir gar nicht 
so viel verbrauchen,  und wenn wir viel Energie brauchen, 
dann geizt die Natur.» Bei immer mehr wetterabhängiger 
Stromproduktion, wie es in der Energiestrategie 2050 vor-
gesehen ist, und einem weitgehend wetterunabhängigen 
Verbrauch, nimmt der «Strom-Waste» gigantische Aus-
masse an. Zwischen Sonne und Mensch braucht es also 
alle möglichen Formen von Stromspeichern. Die Batterie 
ist eine davon. Sie passt bestens in das Konzept der lokalen 
und dezentralen Stromproduktion aus Photovoltaik. Die 
Batterie ist ein wertvoller Beitrag, um den Stromüber-
schuss gleich dort, wo er entsteht, einzulagern und nach 
Sonnenuntergang wieder abzugeben.

Warum sind gewisse Batterien 
schädlich für die Umwelt?
Batterien speichern den Strom chemisch. Der Abbau 

der Rohstoffe kann umweltbelastend oder gesundheits-
gefährdend für die Menschen sein. Die Herstellung der 
Batterien braucht Energie, die aus mehr oder weniger 
umweltfreundlichen Quellen stammt. Bei der Entsor-
gung und dem Recycling gibt es auch grosse Unterschie-
de in Sachen Umweltverträglichkeit.

Wie können wir Energie speichern, ohne 
die Umwelt unnötig zu belasten?
Das ist eine Frage der Technologie. Wir brauchen Strom-
speicher ohne toxische Stoffe, toxische chemische Reak-
tionen und Rohstoffe für die Batterien, die man in ge-
schlossenen Stoffkreisläufen wiederverwerten kann. Ein 
Wasserkraft-Stausee ist diesbezüglich ein idealer Strom-
speicher, der Wasserstoff-Kreislauf ebenfalls. Bei den 
Batterien ist die Salzbatterie die nachhaltigste Batterie. 
Für die Zukunft ist es essenziell, dass wir mit neuen Ideen 
gemeinsam weitere umweltfreundliche Speichertechno-
logien  entwickeln. Der Bedarf ist gewaltig!

Welche Rolle spielt die Batterie im 
Kontext der Energiestrategie 2050?
Die Energiestrategie sieht 11 Milliarden kWh Strom 
aus Photovoltaik vor. Das ist als Energiemenge sehr viel, 
etwa so viel wie ein sehr grosses thermisches Kraftwerk 
zu liefern vermag. Weit gigantischer jedoch sind die 
Leistungsspitzen, die entstehen werden, wenn die Sonne 
scheint und die Photovoltaikanlagen die volle Leistung 
liefern. Sie übertreffen unseren maximalen Bedarf um 
das Doppelte. Ohne Speicherung in Batterien sind diese 
Stromspitzen mit unserem Stromnetz gar nicht zu ma-
nagen, auch nicht mit den grossen Pumpspeicherkraft-
werken in der Schweiz. Batterien, seien sie mobil oder 

stationär, werden damit zum wichtigsten «Ermöglicher» 
der Energiewende in der Schweiz.

Urs Ch. Hofmeier, inwiefern unterscheidet sich 
die Salzbatterie von der Lithium-Batterie?
Die Salzbatterien von innovenergy werden aus Schwei-
zer Salz in der Schweiz hergestellt. Sie enthalten keine 
seltenen Metalle, keine Umweltgifte und sind 100 Pro-
zent recycelbar. Ein wichtiger Vorteil gegenüber Lithi-
um-Batterien ist die Betriebssicherheit. Salzbatterien 
können nicht brennen und sind unempfindlich gegen-
über hohen oder tiefen Temperaturen. So kann man sie 
bedenkenlos im Keller eines Einfamilienhauses oder in 
der ungeheizten Garage platzieren.

Für wen eignet sich die Salzbatterie?
Salzbatterien sind die perfekte Lösung, um Strom aus Pho-
tovoltaikanlagen jeder Grösse zu speichern. So kann der 
produzierte Überschuss vom Tag in der Nacht verbraucht 
werden, was die kosteneffiziente Eigennutzung erhöht.

Was macht die Salzbatterie 
zu einer nachhaltigen Lösung?
Schweizer Salzbatterien enthalten keine problematischen 
Substanzen, wie seltene Erden oder Kobalt. Sie werden in 
der Schweiz aus Schweizer Salz hergestellt und werden 
seit über 15 Jahren recycelt. Dabei sind sie für die statio-
näre Stromspeicherung in allen Bereichen den anderen 
Lösungen ebenbürtig oder überlegen.

Sind Salzbatterien auch 
von den Kosten her attraktiv?
Die Rohstoffkosten einer Salzbatterie sind günstig, jedoch 
ist die hochkomplexe Herstellung einer Salzbatterie sehr 
teuer. Die Produktion der Salzbatterie in der Schweiz ist 
noch winzig im Vergleich zur Produktion von Lithium-
Batterien. Die Skaleneffekte sind deswegen noch nicht 
vorhanden. Hingegen ist die Salzbatterie hochspeziali-
siertes Schweizer Know-how und bringt Arbeitsplätze 
und Wertschöpfung in der Schweiz. Andere Batterie-
technologien werden vorwiegend in Fernost  hergestellt. 
Wenn die Nachfrage steigt, werden auch die Preise besser 
sein, als die konkurrierenden Speicherprodukte.

www.innov.energy
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Salzbatteriespeicher 
für Haus & Gewerbe
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Speichern mit SalzNehmen Sie Kontakt mit uns auf
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Innovenergy Gmbh
Alpbachstrasse 5/7
CH-3860 Meiringen

+41 78 841 87 52
info@innov.energy

Die Experten von innovenergy  
haben über 10 Jahre Erfahrungs- 
wissen und tiefes technisches 
Know-How mit Salzbatterien.

Lassen Sie sich optimal beraten – 
speziell für Ihre Anlage. 

Technische Datenblätter und 
Preislisten finden Sie auf unserer 
Website unter Downloads.

www.innov.energy/downloads/

240 kg

+60° C

-20° C

100 %

100 %

255 kg

+25° C

+5° C

80-90 %

90 %

1300 kg

+25° C

-10° C

30-50 %

50 %

1200 kg

+40° C

-5° C

100 %

100 %

Sicher
• Nicht brennbar, keine Explosionsgefahr
• Unempfindlich gegen Außentemperaturen 
 (-20° bis +60° C)
• Sichere und sinnvolle Investition

Moderne Hochleistungsbatterie

Batterie ist nicht gleich Batterie. Es gibt große Unterschiede 
in Effizienz, Ökologie, Ökonomie sowie Sicherheit. Sehen Sie 
hier einen Vergleich der gängigen Speichertechnologien. 

Batterievergleich

Gewicht
für 20 kWh täglich

nutzbare Energie

Mögliche
Entladungstiefe

ohne Schaden

Restkapazität
nach 10 Jahren

Gefahren

Recycling recycelbar Sondermüll recycelbar recycelbar

sicher sicher
giftig

entflammbar
explosiv

giftig & ätzend
entflammbar

umweltschädlich

Einsatz-
Temperaturen

für lange 
Lebensdauer

Größenvergleich
für 20 kWh täglich

nutzbare Energie

Batterie-
Technologie

Salz-
Nickel

Lithium-
Ionen

Blei-Gel/
Blei-Säure

Salz-
wasser

Rohstoff-, Produktions-
und Recyclingkreislauf 32 % Kochsalz aus

heimischen Salinen

15 Jahre
Lebensdauer

neue Produkte
z.B. Edelstahl

Material Unsere Bezugsquellen Anteil in Batterie

Kochsalz Schweiz 32 %

Eisen Europa 22 %

Nickel England & Kanada 20 % 

Keramik England & Japan 20 %

Ökologisch
• Ohne jegliche Giftstoffe 
• Saubere Rohstoff- und Produktionskette
• Nachhaltige Entsorgung

Geschlossener Stoffkreislauf

Beim Begriff Nachhaltigkeit darf man gern genauer hin-
schauen, denn nicht nur das Recycling ist wichtig, sondern 
auch, wie Rohstoffe verfügbar sind und abgebaut werden.

Die von innovenergy verbauten Salzbatterien enthalten  
keinerlei bedenkliche und umweltschädliche Stoffe.  
Alle Rohstoffe sind weltweit reichlich verfügbar. Die Salz-
batterien werden schon heute zu 100 % industriell recycelt. 
Salzbatterien von innovenergy werden in der Schweiz 
hergestellt.
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